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Vorwort



Das vorliegende Buch „Prüfungsfragen für Gärtner – GaLabau“ beinhaltet das für die Berufsausübung als Landschaftsgärtner mit Abschlussprüfung notwendige fachspeziﬁsche Wissen. Grundlage für die Erstellung der Fragen und Aufgaben war der Rahmenlehrplan der Verordnung über die Berufsausbildung Gärtner/Gärtnerin, Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau, vom 6. März 1996. Der besseren Übersichtlichkeit wegen und um diesem Buch eine gewisse Struktur zu geben bauen die Fragen auf den Prüfungsgebieten der Prüfungsfächer „Landschaftsgärtnerische Arbeiten“ und „Betrieblichen Zusammenhänge“ auf. Durch diese übersichtliche und systematische Darstellung der einzelnen Themen ist dieses Buch sowohl für einen ersten Überblick über die Themen als auch zum schnellen Nachschlagen geeignet. Das Buch wendet sich gleichermaßen an alle an der Ausbildung und den Prüfungen im Garten- und Landschaftsbau beteiligten Personen. Den Auszubildenden bzw. Prüﬂingen soll dieses Buch nicht nur zur Vorbereitung auf die Zwischen- und Abschlussprüfung dienen, sondern ein ständiger Begleiter durch ihre Ausbildung sein und helfen, das im Betrieb und in der Berufsschule auf der Grundlage der Rahmenlehrpläne Erlernte in Erinnerung zu rufen, zu festigen und im Sinne der Prüfungsanforderungen zu ordnen. Auszubildende können damit auf wirksame Weise ihre erworbenen Fachkenntnisse vertiefen und eventuelle Lücken schließen. Die Form der Aufgabenstellung soll darüber hinaus mehr Sicherheit im Umgang mit Prüfungsaufgaben geben. Den Mitgliedern der Prüfungsausschüsse und den zuständigen Stellen soll es Hilfe und Anregung bei der Aufstellung von Prüfungsfragen und -aufgaben sein bzw. Hinweise für deren Weiterentwicklung geben. Dem Ausbilder soll das Buch eine hilfreiche und zuverlässige Informationsquelle über die gesamte Ausbildungszeit sein, um seine Auszubildenden den Prüfungsanforderungen entsprechend gut auf die Prüfung vorbereiten zu können. Das Gleiche gilt für die Lehrkräfte an Berufsschulen und überbetrieblichen Ausbildungsstätten. Berufsschullehrern und -lehrerinnen kann es auch eine Hilfe bei der Aufstellung von Klassenarbeiten sein. Auf den ersten Blick erscheinen über 1000 Fragen aus dem Gesamtgebiet des Garten- und Landschaftsbaus viel. Wenn man jedoch einmal beginnt, den landschaftsgärtnerischen Wissensstoff durchzuar-
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Vorwort beiten, dann merkt man sehr bald, dass noch viel mehr Fragen auftauchen. Im Sinne des handlungsorientierten Lernens und Prüfens wurde bei der Fragestellung über das reine Abfragen von Begriffen und Fakten großer Wert auf Fragen gelegt, bei denen es um die Anwendung von Wissen in praktischen Situationen geht. Dies bedingt, dass die Antworten häuﬁg etwas umfangreicher ausfallen als man dies von Prüfungsfragen-Büchern allgemein gewohnt ist. Mein herzlicher Dank gilt allen, die an der Erarbeitung dieses Buches direkt und indirekt mitgewirkt haben und mir mit fachkundigem Rat zur Seite standen. Dem Verlag Eugen Ulmer, namentlich dem Lektor Herrn Werner Baumeister, möchte ich für die gute Zusammenarbeit danken. Es ist unser gemeinsamer Wunsch, dass dieses Buch dem Prüfungswesen und allen daran Beteiligten von Nutzen sein möge. Kassel, im Dezember 2006 Wolfgang Kawollek
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Prüfungsgebiet:



Vorbereiten, Einrichten und Abwickeln von Baustellen Baustelleneinrichtung



Aufgabe 1



s Was gehört bei größeren Projekten in der Regel zur Baustelleneinrichtung? – Die Bauleitungsbaracke (Bauleitungswagen), in der alle Pläne vorliegen und die notwendigen Aufzeichnungen gemacht werden. Es ist das örtliche Bauleitungsbüro, das in der Regel mit Telefon und weiteren Kommunikationsmedien ausgerüstet ist. – Unterkunftseinrichtungen für die auf der Baustelle tätige Belegschaft. – Elektroanschlüsse für Baugeräte und Unterkünfte einschließlich Zähler, Wasserzuleitung zu Mischmaschinen oder anderen Versorgungsstellen, einschließlich der Zähler. – Lagerbaracke für feuchtigkeitsempﬁndliche und wertvolle Güter, Kleingeräte und Werkzeuge. – Eingezäunter Lagerplatz für Materialien und Geräte, ggf. mit eigener Tankstelle. – Fester Maschinen- bzw. Gerätepark, z. B. Radlader, Bagger, Verdichtungsgeräte. – Ggf. Sicherung der Baustelle durch Einzäunung. – Herrichten von Zufahrten. – Anbringen eines Firmenschildes, um das Aufﬁnden der Baustelle für Zulieferer zu erleichtern und um Werbung für seinen Betrieb zu machen. Zur technischen Baustelleinrichtung gehört auch der An- und Abtransport von Maschinen und, sofern vom Bauherrn bzw. dem Landschaftsarchitekten gefordert, auch das Vorhalten dieser Geräte während einer bestimmten Zeit.
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Begründen Sie, warum vor Beginn der Bauarbeiten mit dem Auftraggeber oder seinem Beauftragten (z. B. dem Architekten) eine Baustellenbegehung durchgeführt werden sollte. Um den Zustand der Baustelle (z. B. Schutt, Verunkrautung, eventuell Schäden an Bauwerken, Wegen usw. durch andere Firmen) sowie den Zustand von Vorarbeiten festzustellen und um ggf. zu klären wo Schächte und unterirdisch verlegte Leitungen für Strom, Wasser, Gas
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